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Zur Studie

Weil es für eine umfassende Nachhaltigkeitsbewertung für Immobilien kein geeignetes Ratingsys-
tem gab, wurde 2016 gemeinsam mit DI Erich Reiner, einem allgemein beeideten und gerichtlich 
zertifizierten Sachverständigen sowie Geschäftsführer eines Ingenieurbüros, das sich auf nachhalti-
ges Bauen spezialisiert hat, ein eigenes fair-finance Immobilien-Rating entwickelt. Es berücksichtigt 
u.a. Bauökologie, Standort, thermischen Komfort, Infrastruktur aber auch Ethik und Transparenz. Der 
fair-finance-Immobilienfonds war dann auch der erste, der mit dem Österreichischen Umweltzeichen 
gemäß der Richtlinie UZ 49 „Nachhaltige Finanzprodukte“ zertifiziert wurde. Auch im Schwester-
unternehmen der fair-fi nance Vorsorgekasse, der buildings4future Immobilien AG, fi ndet dieser um-
fassende Nachhaltigkeitskatalog Anwendung. 2021 wurde zusätzlich die Vergabe von Darlehen für 
Immobilienprojekte an dieses Ratingsystem für nachhaltige Immobilien geknüpft. Eine Übererfül-
lung des von fair-fi nance defi nierten Nachhaltigkeits-Mindestniveaus führt je nach Grad der Überer-
füllung (Silber- und Goldstandard) zu einer Reduktion des Darlehenszinssatzes. Die Anforderungen 
für die Darlehensvergabe sind neben dem aktualisierten Ratingsystem Bestandteil der 2. Aufl age der 
Studie „Nachhaltige Immobilien“ von fair-fi nance.

Zu fair-finance

Seit Gründung verfolgt fair-fi nance die Absicht, mit der Kapitalanlage eine gesellschaftliche Wirkung 
zu erzielen. Mit einem eigens entwickelten Social Score werden bei der Auswahl der Anlagetitel öko-
logische und soziale Aspekte sowie solche der guten Unternehmensführung prioritär im Sinne einer 
inside out-Perspektive (Investments sollen zur Transformation der Wirtschaft hin zu mehr Nachhal-
tigkeit beitragen) berücksichtigt. Dazu kommen besonders wirkungsa¦  ne Anlageklassen wie Ven-
ture Capital, Mikrofi nanz, Sustainability Linked Debt oder nachhaltige Immobilien, bei denen der 
positive gesellschaftliche Impact den Fokus bildet. Über die Jahre wurde auch die Expertise aufge-
baut, die Entwicklungen auf praktischer, akademischer und politisch-regulativer Ebene nicht nur zu 
verfolgen, sondern aktiv mitzugestalten. So werden etwa wissenschaftliche Erkenntnisse sukzessive 
in die hauseigene Theory of Change integriert. Umgesetzt wird das theoretische Konzept durch 
Maßnahmen, die in drei unterschiedlichen Wirkungskanälen dargestellt werden können. Diese
Wirkungskanäle werden bei fair-fi nance mit choice, voice und noise bezeichnet. Choice  

 Nutzung von Handlungsspielräumen für mehr soziale Gerechtigkeit und ökologische Zukunfts-
fähigkeit, Voice – Benennen von sozialen und ökologischen Missständen und Unterbreiten von Ver-
besserungsvorschlägen, Noise – Mobilisierung von Gesellschaft, Wirtschaft und Politik.

Zu buildings4future

Die buildings4future Immobilien AG steht für zukunftsweisende und innovative Immobilienlösun-
gen und ist auf nachhaltiges sowie leistbares Wohnen fokussiert. Außerdem entwickelt sie Projekte 
sowie Bauherrenmodelle, übernimmt das Management bestehender Immobilien, hält eine Beteili-
gung an einer Hausverwaltung und bietet Immobilien-Beratungsleistungen an.

fair-fi nance Immobilienprojekt

Living Garden – Seestadt Aspern
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